
kaſſung üb
Proteſliert

Bezugspreis
e vierteljährlich 2,50 deiWedel Zuſtellung 2,75 M durch

die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für dle Redaktion verautworllich

Chefredakteur
Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhrd Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532

Nr 197

Schulſchmerzen im Abgeordnetenhanſe
An der Kultusdebatte im Abgeordnetenhauſe vom letzten

Dienstag wird Miniſter Studt ſchwerlich Freude gehabt
haben denn das ihm unterſtellte Amt war das Ziel äußerſt
ſcharfer Angriffe beſonders von der linken Seite des Hauſes
wogegen die Unterſtützung die ihm die Rechte zu teil werden
ließ erheblich zurückſtand Gleich zu Anfang erlebte er den
Schmerz daß ſowohl der Redner des Zentrums wie derder freiſinnigen Volkspartei dem Vorſchlag der Regierung

gegenüber den in der Oſtmark angeſtellten Volksſchullehreru
eine Zulage von 200,000 M zu gewähren ſich ablehnend
verhielten Zwar betonte der freiſinnige Abgeordnete
Roſe now ausdrücklich die Lehrerfreundlichteit ſeiner Partei
führte aber auch gleichzeitig die Gründe an die ſeine Freunde
beſtimmen müßten gegen den Antrag zu ſtimmen Mit
Recht wies der Redner darauf hin daß durch ſolche ſtaat
lichen Beihilfen nur die Begehrlichkeit der intereſſierten
Kreiſe geſteigert wodurch die Tätigkeit der einzelnen Stände
in dieſen Falle alſo der Lehrer ungünſtig beeinflußt werden
müßte Schließlich wurde der Antrag der Budgetkommiſſion
angenommen wonach die Regierung erſucht werden ſolle neue
Erwägungen darüber anzuſtellen ob die ausgeſetzte Summe
groß genug ſei um allen Anforderungen zu genügen Weit
ſchärfer als der Abg Roſenow ging der nächſte Vertreterder Volkspartei Juſtizrat Caſſel ins Zeug indem er ſich

vornehmlich gegen die in letzter Zeit wiederholt aufgetauchten
Beſtrebungen wandte wonach die Staatsregierung ſich
allerlei Uebergriffe in das Sebſtverwaltungsrecht
der Kommunen ſpeziell auf dem Gebiete des Schul
weſens erlaubt habe Als klaſſiſches Beiſpiel führte er hier
u an die ſich in der Reichshauptſtadt ereignet hatten

isher ſei es in Berlin immer üblich geweſen die Räum
lichkeiten der einzelnen Schulen Vereinen zu überlaſſen die
ſie zu allgemein gehaltenen Vorträgen und ähnlichen Volks
bildungsmitteln benutzt hätten Mit dieſer jahrzehntelang
geübten Praxis habe man plötzlich gebrochen indem man
jetzt die Benutzung der Schulräume von einer Ge
nehmigung der Regierung abhängig mache Das ſei ent
ſchieden zu weitgehend Die Stadt habe die Schulen auf
ihre Koſten gebaut und ſei daher auch voll berechtigt darüber
nach Gefallen zu verfügen Ein zweiter Uebelſtand habe
ſich bei Verſetzung von ſtädtiſchen Lehrern heraus
geſtellt Bisher habe wie ſich das auch von ſelber verſtehe
die Schulverwaltung ſolche Verſetzungen angeordnet neuer
dings aber verlange das Prvovinzialſchulkollegium daß ihm
vorher alle Verſetzungsvorſchläge zur Begutachtung unter
breitet würden Daß eine ſolche Maßregel eine unnötige
Erſchwerung des Dienſtbetriebes bedeute habe die genannte
Behörde übrigens dadurch anerkannt daß ſie die
proviſoriſche Verſetzung durch die ſtädliſche Schuldeputation
geſtattet habe Durch ſolche läſtige Einſchränkungen werde aber
nur die Autorität der ſtädtiſchen Behörden untergraben
die ſich ſo immer der Desavouierung durch das Provinzial
ſchulkollegium ausgeſetzt ſähe Jn ebenſo unberechtigter
Weiſe habe das Provinzialſchulkollegium auch zu der An
ſtellung und Ueberwachung der ſtädtiſchen Schul

inſpektoren Stellung genommen indem es ſeit kurzem
bei dieſen Beamten den Staatsbeamtencharakter ſchärfer als
ſonſt betont habe Dabei wurden denn allerdings oft die
ſonderbarſten Dinge zutage gefördert Geradezu köſtlich
war die grage die auf einer Schulinſpektorenkonferenz von
einem Königl Schulrat aufgeworfen worden iſt woher es
komme daß in Berlin ſo wenig Disziplinarunter
ſüchungen gegen Lehrer vorkämen

Derlei Fragen die ihren bureaukratiſchen Urſprung klar
erkennen laſſen zeugen doch nicht gerade von einer hervor
ragenden Beherrſchung der verwaltungstechniſchen Angelegen
heiten Unſeres Erachtens iſt es doch ein ſehr guünſtiges

Zeichen wenn es ſo ſelten nötig iſt disziplinariſch gegen
Beamte vorzugehen eben weil ſie unverdroſſen und gewiſſen
haft ihr Amt verwalten Und daß von allen mittleren
Beamten die Lehrer mit den ſchwerſten Beruf haben wird
wohl allſeitig zugegeben werden müſſen

Im weiteren Verlauf ſeiner Ausſührungen kam Herr
Caſſel dann auf die ſog Paradeferien zuü ſprechen die
ihren Namen bekanntlich davon ableiten daß verſchiedentlich
bei Abhaltung von Paraden in Berlin und Breslau die
Schulen plötzlich auf höheren Befehl geſchloſſen werden
mußten damit die Schüler ſich an dem Anblick eines ſolchen
militäriſchen Schauſtücks ergötzen konnten Die Berliner
Schuldeputation hatte ſich dieſerhalb Abhilfe heiſchend an
as ſchon des öfteren genannte Provinzialſchulkollegium

gewandt deſſen Antwort in ihrer Zweideutigkeit und Dunkel
heit lebhaft an die berühmten Ausſprüche der Delphiſchen
Pythia erinnerte Der Beſcheid lautete nämlich folgender
S Auf den Bericht erwidern wir ergebenſt daß die
V wierigkeiten welche aus der Anordnung einer ſofortigen
usſetzung des Unterrichts unter Umſtänden erwachſen

ermne ſo naheliegend ſind daß wir es als entbehrlich
t möchten dem Miniſter darüber Vortrag zu halten

dieſer Leute könnten vielleicht behaupten daß ſich in
v a Antwort ein offenbarer Hohn verberge aber auch ſo

r man ſie als gänzlich ungenügend zurückweiſen
e r heitlich Geſinnten können dem mannhaften Auf

Zollen es volksparteilichen Abgeordneten nur ihren Beifall
der Ve wenn er ſich in ſo energiſcher Weiſe dem Stiefkinde
Eingrifſe tung der Schule angenommen hat Dergleichen
ſtrads fe in die kommunale Selbſtverwaltung verſtoßen

be eh ra ne M ort gegen die Ver
aupt ar ni charf ge agewerden kann 8 Ht War gerug dagegen
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Herr Studt zog es vor ſich dieſen Angriffen gegenüber
in vornehmes Schweigen zu hüllen und überließ die Ver
teidigung ſeinem Miniſterialdirektor Schwartzko pf Was
dieſer vorbrachte war nicht gerade geeignet die ſtaatlichen
Aufſichtsbehörden in puncto Schulſachen zu entlaſten oderſich ſtaunend vor ihrer Paatsmanniſchen Weisheit e verbeugen

Die Regierung ſo erklärte er habe ein Intereſſe daran zu
wiſſen was in der Schule vorgehe daher die häufigen Revi
ſionen wie nötig dieſe ſeien ginge z B daraus hervor daß
in Berlin ein Lehrer den Sommer über evangeliſchen
Religionsunkerricht nach dem katholiſchen Lehr
plan erteilt habe Jm übrigen behauptete der Miniſterial
direktor daß die dem Abg Caſſel gemachten Mitteilungen
unzutreffend ſeien bekanntlich die wohlfeilſte Manier um
unbequeme Tatſachen möglichſt weit von ſich fortzuſchieben
Direkt komiſch aber mußte die mit unerſchütterlichem Ernſt
vorgetragene Bemerkung des Regierungsvertreters anmuten
nach der er es für erwünſcht hielte wenn Schulkindern der
Anblick einer Parade gegönnt ſei die ſicher einen unaus
löſchlichen Eindruck auf die Kleinen wie die Großen unter
ihnen machen müßte und wovon ſie eine wertvolle
Erinnerung für ihr ganzes Leben mit nach Hauſe nehmen
würden

Dieſe Anſicht hat entſchieden den Vorzug neu und originell
u ſein Nachdem ſo viele bedeutende Männer von Ariſtoteles
is Peſtalozzi und Herbart ſich die Köpfe über eine ratio

nelle Jugenderziehung zerbrochen haben war es einem
preußiſchen Miniſterialdirektor vorbehalten das erzieheriſche
Moment hervorzuheben das im Anblick paradierender
Soldaten enthalten iſt Jm Ernſt geſprochen aber hat ſich
bei dieſen Verhandlungen nur wieder der ſchon oft hervor
getretene bedenkliche Mangel an Volkstümlichkeit gezeigt der
das gauze Studtſche Syſtem durchzieht Bei den reaktionären
Anſchauungen des ganz im Banne der Rechten und des
Zentrums befindlichen Miniſters kann man wohl mit völliger
Sicherheit behaupten daß von ihm auch in Zukunft irgend
eine Förderung des Staatsſchulgedankens nicht zu er
warten ſei

Der Krieg in Oſtaſiten
Ein Vorſtoſt der Nuſſen

Aus Tokio wird dem B gemeldet die Koſaken
welche Söngtſchin niedergebrannt haben ſeien 24 km ſüd
wärts nach Tantſchön vorgedrungen Der Vorſtoß
gilt für durchaus ernſt gemeint Die Bevölkerung des
nordöſtlichen Koreas bewillkommnet die Ruſſen freudig
Die japaniſche Garniſon in Genſan r jetzt acht
hundert Mann ſie wirft ſchleunigſt neue Be
feſtigungen auf a

Ueberſchreitung des Jaln
Aus Mukden meldet die Ruſſiſche Telegraphen Agentur

vom 27 April Nach hier eingetroffenen Meldungen ſetzte eine
japaniſche Abteilung geſtern bei Tagesanbruch beim
Dorfe Sindagu über den Jalu wo ſie vom Feuer des
ruſſiſchen Kundſchafter Kommandos empfangen wurde Durch
die ruſſiſche Artillerie wurde die von den Japanern nördlich
von Widſchu geſchlagene Brücke zerſtört Der Uebergang er
folgte ſüdlicher von Widſchu auf Pontons Ein Teil der
Jnfanterie welche mit einer Batterie über den Fluß geſetzt
war marſchierte auf die ruſſiſche Stellung bei Tuenſchen wurde
aber ſo z urückgeſchlagen daß die Batterie nicht einmal das
Feuer zu eröffnen vermochte

Korenniſch japauiſche Freundſchaft
Der Kaiſer von Korea und ſein Hof haben dem

Mikado zum Zeichen der Freundſchaft und Treue eine
große Anzahl von Geſchenken geſandt die jetzt in Tokio
eingetroffen ſind Es ſind darunter koſtbare Leuchter
Tiſchtücher goldene Becher Armbänder und dergleichen

Keine Vermittlung Englands
Das Reuterſche Bureau erfährt daß die von Peters

burg ausgehenden Gerüchte nach denen England Vorſchläge
inbetreff einer Vermittlung zwiſchen Rußland und
Japan vorgebracht hätte vollſtändig unbegründet ſeien
man kenne in gutunterrichteten Londoner Kreiſen ſelbſt die
Quelle dieſer Gerüchte nicht

Die Haltung Chings
Der Erſte Sekretär der Pariſer chineſiſchen Geſandtſchaft

ſagte einem Matin Mitarbeiter Die chineſiſche Regierung
gedenkt ſtreng neutral zu bleiben dem Volke wird aber von
dem Buddha und TaoPrieſtern Japanliebe und Ruſſen
haß gepredigt Es könnte zu einer feindlichen Volksbewegung
kommen gegen die die Regierung ohnmächtig wäre Würde
Rußland dafür die Regierung verantwortlich machen und ſie
angreifen ſo müßte ſie ſich verteidigen Hierin liegt eine
Geſahr für die Zukunft Jnm chineſiſchen Heere wirken
viele japaniſche Offiziere es war aber das gute Recht Chinas
als Lehrer ſeines Heeres wie andere Ausländer auch Japaner

anzuſtellen

Die ruſſiſche Anleihe
Das Pariſer Blatt Eclaix erfährt über die ruſſiſche An

leihe folgende Einzelheiten Sie beträgt acht hundert Mil
lionen Franken Es iſt nicht beabſichtigt ſie zur öffent
lichen Zeichnung aufzulegen doch werden die Banuken die Schatz
ſcheine an ihren Schaltern freihändig verkaufen Die Hälfte iſt
feſt die andere auf Option übernommen Ausländiſche Banken
beteiligen ſich nicht 250 Millionen ſind im Mat 150 im
September fällig 400 Millionen werden gegebenenfalls je nach

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

dem Erfolge der voraufgegangenen Ausgaben im November
oder Januar flüſſig gemacht Der angegebene Uebernahmekurs

gert unrichtig Die Vanken behalten einige Hundertſtel
i

Die Vorſchriften ſür die Kriegskorreſpondenten
Die Ruſſiſche TelegraphenAgentur meldet aus Port Arthur

Der Nowy Krai veröffentlicht die für Kriegskorre
ſpondenten bei der ruſſiſchen Armee geltenden BeſtimmungenAusländer bedürfen der Empfehlung ihrer Regierung an da
ruſſiſche Auswärtige Amt Jeder Korreſpondent hat ſich ſchriſt
lich zu verpflichten geheime Nachrichten nicht zu verbreiten ſich
der Kritik der Anordnungen befehligender Perſönlichkeiten zu
enthalten die Tatſachen wahrheitsgetreu darzuſtellen und un
kontrollierte Meldungen zu unterlaſſen Die Verletzung dieſer
Beſtimmungen Jndiskretionen und Taktloſigkeiten ziehen Ver
warnung bezw Entfernung vom Kriegsſchauplatz nach ſich
Allen Korreſpondenten ohne Ausnahme iſt der Zutritt zu der
Admiralität den Docks Werkſtätten und ſonſtigen Einrichtungen
der Marine ſowie die Benutzung von Schaluppen in den Häfen
und auf den Reeden von Port Arthur und Wladiwoſtok unbedingt
unterſagt Die Korreſpondenten haben ſich zu verpflichten um
Ausnahme von dieſen Beſtimmungen nicht nachzuſuchen Beim
Eintreffen auf dem Kriegsſchauplatz melden ſich die Korre
ſpondenten im Hauptquartier und legen ihre Dokumente und
eine beglaubigte Photographie vor Der Hauptſtab dirigiert ſie
an den Stab des Rayons in welchem ſie tätig ſein ſollen
weiteres hängt von dem betreffenden Stab ab Die Korre
ſpondenten haben die Verantwortung für ihre Diener Zum
Aufenthalt auf einer Feſtung iſt die vorherige Einwilligung des
Kommandanten derſelben erforderlich Als Abzeichen der Korre
ſpondenten dient eine Binde um den linken Arm Chiffrierte
Depeſchen ſind unterſagt Die Zenſur aller Meldungen erfolgt
im Hauptquartier und bei den Stäben der Mandſchureiarmee
des Amurbezirks in den Militärbezirksbverwaltungen in Charbin
beim Gouverneur auf Sachalin in Niutſchwang in den Feſtungen
Port Arthur und Wladiwoſtok

Sonſtige Meldungen
Aus Petersburg wird von geſtern gemeldet Vizeadmiral

Skrydlow hat heute die Reſidenz verlaſſen um ſich über
Sewaſtopol nach dem Kriegsſchanplatze zu begeben Auf den
Straßen bereitete ihm das Publikum Ovationenu Auf dem
Bahnhofe waren Großfürſt Alexander Michailowitſch Admiral
Avelan der Chef des Generalſtabes der Marine Roſchdeſtwensfy
und viele andere zur Verabſchledung erſchienen Der Metropolit
übergab ihm ein Heiligenbild

Jm Rayon von Port Arthur iſt die Lage unverändert Die
erfolgreichen Verfuche mit Unterſeebooten veranlaßt die
Zeitung Nowy Krai zu der Aeußerung daß ſich für ein
aktives Vorgehen der ruſſiſchen Flotte nun neue Ausſichten
eröffnen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog Friedrich Franz von Mecklen
burg Schwerin wird dieſer Tage in Kopenhagen dem Hofe
a elnch abſtatten der ja mit ſeiner Braut nahe ver
wan

Von der Kniſerreiſe
Mittwoch pormittag hörte der Kaiſer in Benedig die Vorträge

des Grafen von Hülſen Häſeler und des Frhrn von Senden Bibran
Alsdann begab ſich der Kaiſer zum Frühſtück bei der Gräfin
Moroſini Geſtern hatte der Monarch durch den Flügel
Adjutanten Major von Chelins Karten bei den in Venedig
wohnenden ihm perſönlich bekannten Hofdamen der Königin
Margherita abgeben laſſen

Der Typhus bei der Kolonne Glaſenapp
Leider finden die Beſorgniſſe die ſich an den Ausbruch des

Typhus in Südweſtafrika knüpften ihre Beſtätigung in einer
Meldung des Hauptmanns a D Dannhauer Danach hat wie
der Lok Anz meldet die Truppe ſeit dem 13 März d J
insgeſamt durch Krankheit nicht durch Tod einen Verluſt
von 63 v H ihrer Offiziere und von 35 v H der
Mannſchaften erlitten Ein von Otjihaenena durch den
Heliographen nach Windhuk von dort durch den Draht weiter
befördertes Privat Kabeltelegramm meldet unterm 25 April
Da bei den ſchlechten Waſſerverhältniſſen in Onjatu die Typhus
erkrankungen zunahmen es ſtarben außer den bereits ge
nieldeten noch Feldwebel Kammolz und Seeſoldat Len z von
der 1 Kompagnie Seeſoldat Fingerle von der 4 Kompagnie
des Seebataillons und die Soldaten der Schnutztruppe Reſter
und Wansler ſo marſchierte das Detachement Glaſenapp
am 21 von Onjatu nach Otjihaeneng wo wir geſtern eintrafen
Sofort wurde heliographiſch die Verbindung mit Okahand ja
via Seeis und Windhuk hergeſtellt Stabsarzt Wiemann richtet
hier wo die Verhältniſſe beſonders günſtig liegen ein feſtes
Lazarett ein Hier erwartet anch das Detachement Erſatz für
die durch Gefechte und Krankheit ausgefallenen Ofſiziere Mann
ſchaften und Pferde ſowie auch weitere Zufuhr von Proviant
und Winterkleidung Am 13 März ſrüh vor dem Gefecht bei
Owikokorero war die Kopfſtärke des Detachements
22 Offiziere und 476 Mann davon fielen 8 Offiziere und
56 Mann Verwundet wurden 4 Offiziere und 18 Mann
an Krankheiten ſtarben 8 Mann Krankheitshalber wurden
zurückgeſchickt 2 Offiziere und 62 Mann Momentan
typhuskrank ſind 44 Mann Jn der letzten Woche ſind
heftige Regengüſſe gefallen außerdem gab es ſtarke Nachtfröſle
die ſich in den Biwaks ſehr fühlhar machten Heute biwakiert
unſere Oſtabteilnung zum 70 Male Auf dem Marſch hierher
war nichts von Hereros zu bemerken

nete en an

Daß die Hereros eine völlige Vernichtung der deutſchen
Herrſchaft anſtreben das geht aus folgendem Generalbefehl
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Samuel Mahareros hervor der in der Dentſch Südweſtafr
Sia miweteilt wird Okahandja 11 Jannar 04

An alle Großkencte meines Landes Jch bin der Ober
bänptling der Hereres Sagznel Mabarero

Jch habe ein Geſetz erlaſſen d ein rechtes Wort und be
ftimme es für alle meine Lentt daß ſie micht weiter ihre Hände
legen an folgende nämlich Engländer Baſtards Berg
damarg Nama Buren an dieſe alle legen wir unſere
Hände nicht Tut dieſe Sache nicht Jch habe meinen
Eid dazu getan daß dieſe Sache nicht offenbar werde auch
nicht den Miſſionaren Jch bin der Hänptling Samnel
Maharerc Okahandja
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Jn Berliner parlamentariſchen Kreiſen verlautete geſtern mit
Veſtimmtheit Oberſt Lentwein habe ſeine Demiſſion
als Truppenführer angebote und vorgeſchlagen ſeine
Tätigkeit auſedie Gunvernements geſchäfte zu beſchränken
Auch von Entſendung neuer bedentender Verſtärkungen nach
Südweſtafrika iſt die Rede als Oberbefehlshaber der geſamten
Streitmacht ſolle Generalleutnant v Trotha binaus
gehen Eine Beſtätigung der Nachricht lag noch nicht vor

Politiſches
Der Verein zur Förderung der Erbannng eines

Kanals von Herne nach dem Rheine und der Verein
für Schiffbarmachung der Lippe die ſich bekanntlich zu gemein
famem Vorgehen verpflichtet hatten haben folgende Petition an
die beiden Häuſer des Landtages gerichtet

Der Landtag wolle beſchließen die Vorlage der König
lichen Staatsregierung betreffend die Herſtellung und den
Ansban von Waſſerſtraßen dahin zu ergänzen daß außer der
Verbindung des Dortmund Ems Kanals mit dem Rhein durch
die Emſcherlinie die gleich zeitige Kanaliſierung der
Lippe von Weſel bis Lippſtadt geſetzlich feſtgelegt
wird und die ſo erweiterte Vorlage annehmen

Ueber Graf Bülows angebliche Pläne eine Vorlage für
Gewährung von Anweſenheitsgeldern an Reichs
tagsabgeordnete ſchreibt der Berliner Offizioſus derMünchener Allgemeinen Zeitung

Die von einer hieſigen Korreſpondenz verbreitete Nachricht
Reichskanzler Graf Bülow habe ſich dem Zentrum gegenüber
für die Vorlegung eines Geſetzentwurfs über die Gewährnng
von Diäten an die Reichstagsmitglieder verbürgt kann aus
guter Quelle als unrichtig bezeichnet werden Die Stellung
des Reichskanzlers iſt ausſchließlich durch die von ihm ab
gegebenen öffentlichen Erklärungen gekennzeichnet Neues
über den gegenwärtigen Stand der Angelegenheit iſt nicht
zu verzeichnen

Kirche und Schule

Der Allgemeine Deutſche Privatſchulverein
der ſeinen Hauptſitz in Leipzig hat wird ſeine 19 Haupt
verſammlung und den 5 Allgemeinen Deutſchen Privat
ſchnltag zu Pfingſten in Altong abhalten Hauptgegenſtand
der Verhandlungen wird u a die Regelung der Alters
verſorgung für die Privatlehrer und Lehrerinnen ſein
Eine Petition an die Regierung erbittet zu dieſem Zweck
Staatsunterſtützung

Heer und Flotte
Jm Braunſchweiger Rathausſaable tagte unter

dem Vorſitz des Oberbürgermeiſters Retemcyer und in Gegen
wart des braunſchweigiſchen Staatsminiſters Dr v Otto ein
aus Einwohnern Braunſchweigs gebildetes Komitee das die
Stiftung einer Landesgabe ſür das Linienſchiff Braun
ſchweig beſchloß Die Gabe will eine dauernde Verbindung
zwiſchen dem Herzogtum Braunſchweig und dem Kriegsſchiff
Braunſchweig herſtellen

Parlamentariſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages beendete
geſtern die erſte Leſung der Finanzreform vorlage und
nahm im Anſchluß daran die zweite Leſung vor der Geſetz
entwurf wurde in folgender Faſſung angenommeu

s 1 Die Vorſchriſten über die s eines Teiles
des Ertrages der Zölle und der Tabakſteuer an die Bundes
ſtaaten 8 des durch die Bekanntmachung vom 24 Mai
1885 R G Bl S 111 veröffentlichten Zolltarifes werden
aufgehoben Der Reinertrag der Maiſchbottiche und
Materialſteuer iſt den einzelnen Bundesſtaaten noch Maßgabe
der matrikularmäßigen Vevölkerung mit welcher ſie zum
Se der Branntweinſteuergemeinſchaft gehören zu über
veiſen

Dieſe Faſſung entſpricht einem Zentrumsantrag
Jm 8 2 wurden ebenfalls auf Antrag des Zentrums

in der nachſolgenden Faſſung des Entwurfs die eingeklammerten
Worte geſtrichen d h die Beſtimmung des erſten Satzes wird
nicht nur auf die ordentlichen ſondern auf alle Ausgaben
bezogen und ferner wird die Bezugnahme auf die Einführung
weiterer Reichsſtenern aus dem Geſetz entfernt

8 2 Der Artikel 70 der Verfaſſung erhält folgende Faſſung
Zur Beſtreitung aller gemeinſchaftlichen ordentlichen

Ausgaben dienen zunächſt die aus den Zöllen und gemein
ſamen Steuern aus dem Eiſenbahn Poſt und Tele

raphenweſen ſowie aus den übrigen Verwaltungszweigen
ießenden gemeinſchaſtlichen Einnahmen Jnſoweit die

Ausgaben durch dieſe Einnahmen nicht gedeckt werden
ſind ſie ſo lange die erſorderlichen Deckungsmittel nicht
auf andere Weiſe insbeſondere durch Einführung weiterer
Reichsſtenern beſchafft werden durch Beiträge der
einzelnen Bundesſtaaten nach Maßgabe ihrer Bevölkerung
aufzubringen welche in Höhe des budgetmäßigen Betrags
durch den Reichskanzler ansgeſchrieben werden Jnſoweit
dieſe Beiträge in den Ueberweiſungen keine Deckung finden
ſind ſie den Bundesſtaaten am Jahresſchluß in dem Maße zu
erſtatten als die übrigen ordenklichen Einnahmen des Reichs
deſſen Bedarf überſteigen Etwaige Ueberſchüſſe aus den
Vorjahren dienen inſoweit durch das Geſetz über den Reichshaushaltsetat nicht ein anderes beſtimmt wird zur Deckung
gemeinſchaftlicher außerordentlicher Ausgaben

Der S 3 des Entwurfs wurde geſtrichen Er lautete Der
budgetwäßige Betrag der von den Bundesſtaaten aufzubringen
den Matrikularbeiträge ſoll in der Regel den Betrag der von
ihnen in den fünf Vorjahren durchſchnittlich empfangenen Ueber
weiſungen nicht überſteigen Der Text des g 4 der wegen der
Streichung des s 8 nunmehr S 3 wird dieſes Geſetz tritt mit
dem 1 April 1904 in Kraft wurde dahin geändert dieſes

Geſetz V e Wirkung vom 1 April 1904 in Kraft
Faſgem geſtern vom Staatsſekretär Poſadowsky ver

parlamentariſchen e u wohnken n a beidie taatsſekretäre Richthofen Tirpitz Krätke Nieberding die
iniſter Hammerſtein Studt Möller Budde der Relklor der

Berliner Univerſität Richthofen Oberbürgermeiſter Kirſchner
Vertreter der bürgerlichen Parteien des Neichstages ſowie des
Abgeordnetenhauſes ferner Vertreter der Wiſſenſchaſt Kunſt
und Hochfinanz Der Abend der bis zu ſpäter Stunde dir
Gäſte zuſammenhielt verlief äußerſt angeregt

Parteinachrichten

Die Ehe des radikalpolniſchen Abift wie verlautet von der zuſtändigen d ar antd
rklärt und vom Papſt dieſe Entſcheidung genehmigt worden

e

Jnfolgedeſſen wird der von Fürſtbiſchof Kopp angeſlrengkenRlage gegen den Pfarrer Mikulski in Krakau der die Traumg
vorgenommen hatte keine Folge geleiſtet

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

77 Sihung vom 27 April 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch bei Beginn der Sitzung niemand
Auf der Tagesordnung ſtehen

Wahlprüfungen
Die Wahlen der Abgg Horn Soz Bauermeiſier Ztr

Himburg konſ werden ohne Debalte für gültig erklärt
Ueber die Wahl des Abg Brockhanfen lonſ ſollen Beweis

erhebungen veranſtaltet werden tDie Kommiſſion beantragt die Wahl des Abg Fürſten
Biomarck für gültig zu erklären Berichterſtatter über dieſe
Wahl iſt der Abg Goldſtein Soz Derſelbe vertritt jedoch in
ſeinem Referat nur die Anſichten der Minorität der Kommiſſion
die ſich für die Ungültigkeit der Wabl ausgeſprochen hat

Präſident Graf Balleſtrem teilt unter großer Heiterkeit des
Hauſes dem Berichterſtatter mit daß es ſeine Pflicht ſei die
Beſchlüſſe der Majorität der Kommiſſion zu vertreten

Abg Gothein frſ Va beankragt hierauf im Namen der
Freiſinnigen Vereinigung und der Freiſinnigen Volkspartei die
Beſchlußfaſſung über die Wahl auszuſetzen und über eine Reihe
von Punkten Beweiserhebungen zu veranſtalten Denn ans dem
Kommiſſionsbericht gehe hervor daß in nicht weniger als
14 Orten Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſeien u a habe man
aus 28 Wahllokalen Perſonen ausgewieſen

Abg Dr Wallan nl tritt für den Kommiſſionsbeſchluß ein
da es nachgewieſen ſei daß ſelbſt wenn man all die Stimmen
in den Lokalen wo Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſeien für
ungültig erklärte dies doch keinen Einſluß auf den Ausfall der
Wahl haben würde

Abg Fiſcher Soz nennt den Beſchluß der Wahlprüfungs
kommiſſion einen Hohn auf das Recht und einen Skandal

Präſident Graf Balleſtrem ruſt ihn deshalb zur Ordnung
Hierauf wird die Wahl entgegen dem Antrag Gothein für

gültig erklärt
Die Wahl des Abg Oſel Ztr 4 Oberfranken wird für

gültig erklärt
Es folgt die Prüfung der Wahl des Abg Blumenthal

Elſ lothr Vp 9 Elſaß Lothringen
Die Kommiſſion beantragt die Wahl für ungültig zu er

klären Die Kommiſſion iſt zu dieſem Entſchluß gekommen weil
es nachgewieſen iſt daß eine Anzahl elſaß lothringiſcher Bürger
meiſter ſür die Wahl des Abg Blumenthal eingetreten ſind

Abg Payer ſüdd Vp beantragt die Wahl ſür gültig zu
erklären Es ſei geſagt daß die Kandidatur des Abg Blumen
thal den Stempel eines amtlichen Charakters trage Dies ſei
jedoch nicht der Fall Herr Blumenthal ſei ein Demokrat Der
Staatsſekretär v Köller der nenlich flehentlich gebeten habe ihn
nur nicht einen Demokraten zu nennen würde doch ſicher nicht
ſür einen Demokraten ſich ins Zeug legen Die Wahl ſei für
ungültig erklärt worden weil 13 Bürgermeiſter den Aufruf für
Blumenthal unterſchrieben hätten aber weit mehr Bürgermeiſter
ſeien für den klerikalen Gegenkandidaten eingetreten Es ſei doch
ſtarker Tabak daß die Kommiſſion dies nicht berückſichtigt habe
Niemand habe in dem Eintreten der Bürgermeiſter für Blumen
thal in Elſaß Lothringen etwas anderes geſehen als den Aus
druck ihrer freien perſönlichen Ueberzeugung

Abg Weuſtein Ztr erklärt es komme nicht darauf an ob die
Kandidatur Blumenthals abſolut eine Regierungskandidätur gr
weſen ſei ſondern nur ob ſie dies relativ geweſen ſei d h ob
ſie der elſaß lothringiſchen Regierung lieber geweſen ſei als die
Zentrumskandidatur Letzteres habe die Kommiſſion als zu

treffend angenommen tAbg Vonderſcheer elſ Landesp tritt für den Kommiſſions
beſchluß ein ebenſo Abg v Jagdzewski Pole

Abg Gothein frf Vag führt aus daß ein Teil ſeinerr üchen Freunde für die Gültigkeit der Wahl ſtimmen
werde

Die Wahl wird für un gültig erklärt
Die Wahl des Abg PraHoeffel Rp Zabern wird be

anſtandet
Es folgt die Prüfung der Wahl des Abg Pr Braun Soz

die ſchon einmal an die Kommiſſion zurückverwieſen worden iſt
Die Kommiſſion hat die Wahl zum zweiten Male für un
gültig erklärt weil der Regierungspräſident von Frankfurt und
eine Anzahl anderer höherer Beamter den Wahlaufruf für den
konſervativen Kandidaten Feliſch unterſchrieben hatten Die
Kommiſſion nahm an daß wenn dies nicht geſchehen wäre viele
Wähler ihre Stimmen für den nationalliberalen Abg Schwa
bach abgegeben hätten und dieſer dann in die Stichwahl mit
dem Sozialdemokraten gekommen wäre

Der Abg Auer Soz und Genoſſen beantragen die Beſchluß
ſaſſung über die Gültigkeit der Wahl auszuſetzen und den
e zu erſuchen noch eine Anzahl Erhebungen zu ver

anſtalten
Abg v Gerlach frſ Vag iſt gegen den Kommiſſionsbeſchluß

und für den ſozialdemokratiſchen Antrag
Abg Fiſcher Soz begründet den ſozialdemokratiſchen Antrag

auf Ausſetzung der Beſchlußfaſſung und Veranſtaltung von
Veweiserhebungen Wenn der Antrag nicht angenommen
würde gebe der Reichstag zu daß Wahlbeeinfluſſungen ſtatthaft
ſeien wenn ſie ſich gegen die Sozialdemokraien richteten

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Das Haus hat ſich inzwiſchen ſehr gefüllt es iſt reichlich

beſchlußfähig
Der Antrag Auer wird abgelehnt Die Wahl wird ent

ſprechend den Kommiſſionsbeſchluß für un gübtig erklärt
Hierauf wird die erſte Beratung der Novelle zum

Börſengeſefortgeſetzt ſengeietz
Abg Schmidt Berlin Soz, ſchwer verſtändllch meint Graf

Kanitz habe geſtern das Vörſengeſetz einen ziviliſatorifchen Fort
ſchritt genannt Da müßten ſeine Anſprüche an einen
ziviliſatoriſchen Fortſchritt nur gering ſein Das Börſengeſetz
habe das Börſenſpiel ebenſowenig verhindern können wie das
Strafgeſetzbuch die Betrügereien und Unterſchlagungen Die
ſozialdemokratiſche Fraktion halte auch heute noch das Verbot
des Terminhandels in Getreide für ungerechtfertigt Der
Terminhandel habe auf die Getreidepreiſe lange nicht den Einfluß
wie die Kartelle deshalb hätten die Agrarier auch ein Getreide
monopol verlangt Mit den moraliſchen Gründen gegen das
Spiel ſollten die Agrarier das Haus lieber verſchonen denn ſie
ſeien ſelbſt ja Freunde des Totaliſators Wenn die Regierung
elwas tun wolle müſſe ſie ſich von dem Einfluſſe desLapitalismus frei machen Dies geſchehe am beſten dadurch daß
ſie die Unabhängigkeit der Arbeiter ſtärke
Abg Vnurlage Gentr beſtreitet es daß der Terminhandel

eine gefunde Preisbildung herbeiführe Das Vörſengeſetz habe
keineswegs ſchädigend gewirkt Die Kommiſſion müſſe ernſtlich
prüfen ob das Geſetz wirklich unmoraliſche Wirkungen in bezug
auf Treu und Glauben gehabt habe Erſt wenn wirkliche Tat
ſachen vorlägen dürfe man zu Abänderungen tommen Bis
jetzt ſei ein Bedürfnis für dos Se noch nicht nachgewieſen
Die 100 Seiten der Begründung zeigten deutlich wie ſchwer es
der Regierung geworden ſei die Notwendigkeit des Geſetzes
nachzuweiſen arin daß ſo viele Banklers ſich nicht in das
Negiſter eintragen ließen könne man nur eine Ueberhebung derVörſenkreiſe über die Seſehaeh eng ſehen An den Grundſaäben
des Geſetzes dem Verbot des Terminhandels würde das Zeutrum

nicht die Befugnis geben Beſtimmungen über ein legales Zeit
geſchäft zu erlaſſen Die klaren Geſetzbeſtimmungen über den

Terminhandel könne man nicht wegen einer diskreditionären
Befugnis des Bundesrats eintanſchen Alle Verſuche der
Börſenlente die Notwendigkeit des Terminhandels nachzuweiſen
ſeien vergeblich den Leuten liege daran die Sachlage zu ver
dunkeln da ſich im Trüben am beſten ſiſchen ließe Nicht mit
Unrecht habe ein Kenner in der Enquetekommiſſion mit Wallen

ſtein geſagt Nacht muß es ſein wenn Friedlands Sterne
ſtrahlen denn dann könnte man am beſten die ſogen Geſchäſte
machen

Miniſter Möller wiederholt ſeine geſtrige Behaupiung daß
an den Grundpfeilern des Geſetzes nicht gerütlelt werden ſoll
Treu und Glauben müßten geſchützt werden es ſei ehrlos wenn
ein Kaufmann ſeinen Verpflichtungen nicht nachkäme und es
müßten Mittel und Wege gefunden werden um eine ehrloſe Be
nutzung von Geſetzesbeſtimmungen zu verhindern Die Befugnis
des Bundesrats legale Zeitgeſchäſte zu geſtatten ſei nötig um
den Kanfleuten Gelegenheit zu geben die Konjunkturen zu be
nutzen und ſich gegen Schwankungen zu ſchützen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Donnerstag 1 Uhr Außerdem Novelle zum Stempel
ſteuergeſetz Totaliſatorgeſetz und Kranken
fürforge Gefetz für Seelente

Schluß 6 Uhr

Kuskand
Der griechiſch türkiſche Zwiſcheunfaull

Jn der Angelegenheit des Smyrnger Krawalls raſſelt Grke
chenland tüchtig mit dem Säbel Die türkiſche Regierung
nimmt den Standpunkt ein daß der griechiſche Konſulatsſekretär
zuerſt geſchoſſen und deshalb ſelbſt ſeine Verhaftung verſchuldet
gabe während die griechiſche Regierung an ihrer Anſicht feſt
hält der Sekretär habe zur Verteidigung ſeines Lebens anf die
Soldaten ſchießen müſſen Die Abſahrt des in Piräns unter
Dampf liegenden Geſchwaders zu deſſen Befehlshaber der zum
Vizeadmiral beförderte Kapitän Zotos ernannt wurde iſt
bisher noch nicht erfolgt Gerüchtweiſe verlautet die Regierung
werde falls die Türkei keine Genugtunng gewähre ihren Ge
ſandten abberufen und Frankreich um die Wahrnehmung der
griechiſchen Jntereſſen in der Türkei erſuchen auch ſollen zwei
Jahrgänge Reſerven eingezogen werden

Die griechlſche Geſandtſchaft hat energiſch Genugtuung
ſür den Vorfall in Smyrna verlangt Die Pforte iſt bereit
dieſe zu gewähren ſobald der Tatbeſtand genan feſtgeſtellt iſt
Nach griechiſcher Angabe verweigerte ein griechiſcher Untertan
die Bezahlung der Gebühr für den Gewerbeſchein welche Frage
ſeit dem Kriege 1897 kritiſch iſt Der Sekretär des griechiſchen
Konſulats Delyannis wollte mit zwei Kawaſſen das Geſchäft
des Griechen wieder öffnen was die Polizei verhinderte Als
Delyannis ſich entfernte gab er fünf Revolverſchüſſe ab und
verwundete einen Poliziſten Hierauf wurde er mit den
Kawaſſen verhaftet auf Verwendung des Generalkonſuls aber
freigelaſſen

OeſterreichUngarn
Kaiſer Franz Joſef ſtattete Dienstag vormittag der Aus

ſtellung für Spiritusverwertung und Gärungsgewerbe einen
dlängeren Beſuch ab Der Kaiſer wurde von dem Präſidium
Aer Ausſtellungskommiſſion und den Leitern der fremden
rebteilungen ſowie von den Votſchaftern Deutſchlands Frank
iichs und Rußlands empfangen und beſichtigte dann die

e nzelnen Abteilungen Jn der deutſchen Abteilung wurden
dem Kaiſer der Miniſterialdirektor Dr Richter vom
Reichsamt des Jnnern Geh Reg Rat Delbrück und andere
Herren vorgeſtellt Jn der Ableilung der deutſchen Heeres
verwaltung ließ ſich der Kaiſer einzelne Wagen vorführen und
änßerte dabei er bitte dem deutſchen Kaiſer zu ſagen daß er
an dieſer Ausſtellung ganz beſonderes Jntereſſe habe Auch in
dem Pavillon der Verſuchsanſtalt für Gärungsgewerbe in Berlin
gab der Kaiſer ſeiner großen Befriedigung über das Geſehene

Ausdruck

Deutſchnationale Studenten verſuchten in Jnns
bruck durch lärmende Kundgebungen das Konzert des böhmiſchen
Violin Virtuoſen Kocian zu verhindern Die Ruheſtörer
wurden durch die Polizei aus dem Saale entfernt Eine
größere Menge ſetzte dann auf der Straße die Kundgebungen
weiter fort wobei die Wacht am Rhein und Bismarcklieder
geſungen wurden Die Polizei ſtellte die Ruhe wieder her
Nach Schluß des Konzerts wurde ein abermaliger Verſuch der
Ruheſtörung von der Polizei verhindert Zwei Perſonen
wurden verhaftet

Schieden
Die Regierung hatte vorgeſchlagen daß zur Entſcheidung der

Streitfrage über gewiſſe Teile der Seegrenze zwiſchen
Schweden und Norwegen ein Schiedsgericht ernannt
werden ſollte zu welchem der ſchwediſche Staatsrat zwei und
der norwegiſche Staatsrat auch zwei Mitglieder wählen ſollte
Wenn dieſe vier ſich über die Wahl eines fünften Mitgliedes
des Schiedsgerichts nicht einigen könnten ſollte der König es
einem fremden Staatsoberhanpt übertragen dieſes fünfte Mit
glied des Schiedsgerichts zu ernennen Beide Kammern des
Reichstages haben nun dem Vorſchlag über Verweiſung der
Streitfrage an ein Schiedsgericht zugeſtimmt aber den Vor
ſchlag über eine eventuelle Jn anſpruchnahme eines fremden
Staatsoberhauptes verworfen und beſchloſſen daß wenn die
vier Mitglieder ſich über ein fünſtes Mitglied nicht einigen
können die Erledigung der Streitfrage vorläufig fallen gelaſſen
werden ſoll

Türkei
Da am Mittwoch der franzöſiſche Botſchafter Conſtanz nach

langer Abweſenheit nach Konſtantinopel zurückkehrte wird auch
der in Konſtantinopel weilende türkiſche Botſchafter in Paris
Munir Paſcha auf ſeinen Poſten znrückreiſen Munir
Paſcha wird im Auftrage des Sultans den Fürſten Ferdinand
in Sofia beſuchen

Halke und Amgegend
Halle 28 April

Einer bedanerlichen Vergiftung iſt vorgeſtern
der Lehrling Walter Koch in der Fiſcherſchen Drogerie am
Moritzzwinger zum Opfer gefallen Koch wohnte in Giebichen
ſtein und hatte als er vom Mittageſſen zurückkehrte eine größere
Quantität bittere Mandeln genoſſen Alsbald ſtellte ſich
Uebelkeit ein ſo daß der junge Mann ins Eliſabethkrankenhans
gebracht werden mußte Doct wurde Blauſäure
vergiftung feſtgeſtellt Bittere Mandeln enthalten bekannt
lich einen großen Prozentſatz Blauſäure Die angewandten
Gegenmittel hatten keinen Erfolg Koch ſtarb in der ſiebenten

e Die Leiche iſt bereits nach dem Friedhofe ver
racht

Lebee

unbedingt ſeſthalten Deshalb könüte es auch dem Bündesrat
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Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 27 April
der heutigen Sitzung bandelte es ſich um eine Anklagewen Kindesmordes Den Vorſitz führte Herr Landgerichts

rat Encke Als Beiſitzer fungierten Herr Landrichter Retans
und Herr Gerichtaſſeſſor Veltman Die kgl Staatsanwalt
chaft war vertreten durch Herrn Gerichtsaſſeſſor Dr jur Han

Als Geſchworene wurden ausgeloſt die Herren Gutsbeſ
Albert Wallher ans Canena Gutsbeſ Albert Weſtſeld aus
Dölan Kſm Albert Koch aus Landsberg Univerſitäts Profeſſor
Hr piil UÜlrich Wilcken in Holle Ritkergutsbeſ Richard Golf
ans Veyersdorf Univerſitäts Bibliothekar Dr phil Walter Schulze
in Halle Apotheker Franz Curtze in Halle Eiſenbahndirektor
Otlö Stephan in Halle Rittergutsbeſitzer Frhr Franz v Velt
heim aus Oſtran Kſm Guſtav Kreyenberg in Halle Gutsbeſitzer
Otto Nelte aus Rieda Apotheker Otto Keil in Halle Angeklagt
war die Dienſtmagd Berta Emma Becker aus Röglitz bei
Gröbers Sie iſt 20 Jahre alt bisher unbeſtraft Es
wird ihr zur Laſt gelegt in Röglitz am 8 März d J
ihr uneheliches Kind gleich nach der Geburt dadurch
vorſätzlich getötet zu haben daß ſie es im Feder
bett erſticken ließ Die Verhandlung geſchab unter Ausſchluß der
Oefſentlichkeit Die Angeklagte erklärte ſie wiſſe nicht wo
durch der Tod ihres Kindes herbeigeführt worden ſei Abſicht
lich habe ſie es nicht getötet Daß ihr Kind geſtorben ſei tue
ihr leid Sie habe ſich geſchämt jemand etwas von dem Vor
gange zu ſagen Als ſie aufgewacht und zur Beſinnung ge
kommen ſei habe ſie bemerkt daß das Kind tot war Bis zum
Oktober v J hatte ſie zu Hauſe bei ihrem Vater und ihrer
Stiefmutter gelebt und war dann beim Gutsbeſitzer Renz in
Dienſt getreten Jhre Angabe ihre Stieſmutter ſei ſehr ſtreng

egen ſie geweſen wurde von mehreren Zeugen beſtätigt AndrePerwandte hatte ſie nicht in Röglitz Allgemein wurde ihr ein

ſehr gutes Lenmundszengnis ausgeſtellt und bekundet daß ſie
als ſehr ordentliches unbeſcholtenes Mädchen bekannt ſei Sie
ſchien etwas ſchüchtern zu ſoin und machte einen ſehr
günſtigen Eindruck Die Gutachten ärztlicher Sachverſtändiger
beſagten auf Grund des Obduktionsbefundes das Kind habe
geatmet und gelebt der Tod ſei durch Erſtickung verurſacht
Eine Verletzung des Schädelknochens iſt nach dem Tode
des Kindes verurſacht worden von wem hat nicht er
mittelt werden können ie Schuldfragen lauteten auf
Kindesmord oder wegen fahrläſſiger Tötung Entgegen den
Ausführungen des Stagtsanwalts plaidierte der Verteidiger
Herr Rechtsanwalt Meyer auf Freiſprechung Es ſei weder
vorſätzliches noch fahrläſſiges Verſchulden der Angeklagten
erwieſen Ter Spruch der Geſchworenen lautete auf Ver
neinung beider Schuldfragen Demgemäß wurde die
Angeklagte freigeſprochen und ihre Entlaſſung aus der
Haft angeordnet

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Der Hiſtoriker Profeſſor Friedrich Schirrmacher in
Roſtock einer der letzten Schüler Raukes feiert heute ſeinen80 Geburtstag Schirrmacher wirkt als akademiſcher Lehrer ſeit
dem Jahre 1866

Der Privaldozent Pr Joſef Geyſer in Bonn iſt zum
a o Profeſſor in der philoſophiſchen und naturwiſſenſchaſtlichen
Fakultät der Univerſität Münſter ernannt worden

W

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Das Problem der Heilung der Leproſe ſoll wie

aus New York gemeldet wird mit Erfolg gelöſt worden ſein
Der Arzt am Lepröſen Heim in New Orleans Dr Dyer teilt
mit daß es ihm und ſelnen Aſſiſtenten im Laufe der letzten zehn
Jahre gelungen iſt jede Spur der Krankheit mit zwölf Lepröſen
zu entfernen während in jedem Falle bei den Kranken im
Lepröſen Heim mit Ausnahme derer die ſich in dem letzten
Stadium der Krankheit befanden eine bedeutende Beſſerung
eintrat Dr Dyer der als der größte amerikaniſche Spezialiſt
für Lepra Kranke bekannt iſt ſagt daß 3 Millionen Lepröſe
exiſtieren d h einer auf je 500 Menſchen Vor der letzten
Berliner Lepra Konferenz waren überhaupt nur wenige Fälle
der Krankheit geheilt worden weil man ſie noch nicht richtig
zu behandeln verſtand Die Behandlung verlangt Ausdauer für
ein Jahr Dr Dyer iſt nun überzengt daß wenn die Behand
lung frühzeitig genng beginnt die Krankheit ebenſo wie jede
andere geheilt werden könnte Jn den nächſten zehn Jahren
wird die Lepra als ebenſo heilbar wie Typhus oder gelbes
Fieber betrachtet werden

Profeſſor Johannes Otzen Senator der Akademie der
Künſte in Berlin iſt an Stelle des in den Ruheſtand getretenen
Geh Reg Rates Ende Präſident der Akademie geworden Zum
Vizepräſidenten wurde Profeſſor Joſef Joachim gewählt
Die Wahlen unterliegen der Beſtätigung des Kaiſers

Frau Aung Schramm die kürzlich trotz ſtarken Un
wohlſeins in Halle am Stadttheater als Madame Bonnivard
und im Erſten Mittageſſen gaſtlerte leidet an einem ſchweren
Darmkatarrh Glücklicherweiſe iſt in dem Befinden der geſchätzten
Künſtlerin eine leichte Beſſerung eingetreten

Auf der Düſfeldorfer Ausſtellung die diesmal
neben der internationalen Kunſt Ausſtellung auch eine große
Gartenban Ausſtellung enthält iſt zum erſten Male in Deutſch
land vom 1 bis 3 Mai eine Orchideen Ausſtellung zu ſehen
Den Bemühnungen des Herrn Otto Beyrodt Großorchideen
kulturenbeſitzer in Marienfelde bei Berlin iſt es gelungen eine
internationale Orchideenausſtellung zu örganiſieren Bei der
Eröffunng der Ansſtellung werden die dte Züchter
und Liebhaber aus England Belgien Frankreich Holland und
Deutſchland vertreten ſein die eiwa 3000 Orchideen in Blüte
vorzeigen werden von denen einzelne Exemplare einen wirk
lichen Wert von annähernd 40,000 M haben Eine belgiſche
Firma ſtellt u g Odontoglossum hybriden aus die einen ganz
ungehenern Wert beſitzen und durch künſtliche Beſruchtung ent
ſtanden ſind Für den Laien viel intereſſanter und an Farben
ſchönheit reicher ſind Orchideen die ein franzöſiſcher Züchter
ausſtellt der auf dem Gebiete der Hybridiſation in Cattleyen
Anerreichbar daſteht Eine Gruppe von 75 Pflanzen in allen

arbennuancen wird dieſe Spezies repräſentieren darunter
ehr wertvolle Exemplare die noch auf keiner Ausſtellung ge

zeigt worden ſind Auch große Schaupflanzen von 2 bis
Meter Durchmeſſer mit 20 bis 30 Riſpen von denen jede

einzelne Riſpe 15 bis 20 Vlumen zählt werden gezeigt
Lehrere Ausſteller bringen hunderte von Exemplaren in denherrlichſten Farbennnancen Welch ſngebenett Wert einzelne

nen Orchideengruppen repräſentieren mögen folgende
du en uſtrieren Eine zur Ausſtellung gelangende Gruppe
von 200 Pflanzen Odontoglossum repräſentiert einen Wert
mit 800 h während eine ausgeſtellte Gruppe Cattleya
vor e M bewertet iſt und eine dritte kleinere Gruppe

ſeldſt Wo ine 25900 M geſchätzt wird Herr Beyrodt
weriente elne Gruppe von 800 Pflanzen der bemerkens
große S Dichideen qusſiellen außerdem werden noch mehrere
Zur Acceegtgwpen n Werte von 100,000 bis 300,000 M
ausſtelln ſtellung gebracht werden Dieſe erſte Orchideen

er urat in Deutſchland wird den doppelten Raum von den
ſo daß Enaland Frankreich und Belgien veranſtalteten füllen

man behaupten darf daß eſne derEuropa noch nicht zuſtande zortige Andirerung in

Eisleben

Provinzialnachrichten
27 April Der Kaiſer als Pate Bei

dem 8 Sohn des Bergmanns Aug Ackermann hier Klippe 5
wohnend welcher Donnerstag deu 28 April getauft wird hat
der Kaiſer eine Patenſtelle übernommen und wird vom Königl
Bergrat Schrader vertreten werden Die Famille des A beſteht
aus 10 Kindern

Stößen 27 April Einbruch Jn der Nacht vom
Sonntag zum Montag iſt wieder auf einer Station unſerer
Bahnlinie Naumburg Teuchern eingebrochen worden und zwar
in Krauſchwitz im Grunde as Fenſler zum Dienſtranm
war mit einem Stein zertrümmert worden m Dienſtraum
war alles durchſucht und durchwühlt Bente ſchien dem Diebe
aber nicht in die Hände gefallen zu ſein Da iſt dann noch ver
ſucht worden den Regulator loszuſchrauben Anch dies iſt nicht
gelungen Schon vor 8 Tagen wurde unter ähnlichen Verdälnſſſen auſ der Halteſtelle Schäplitz eingebrochen

O Aken 26 April 1Schiffergenoſſenſchaft Am
1 April iſt die nen gegründete Privatſchiſffertransportgenoſſenſchaft
in Tätigkeit getreten Es gehören ihr 769 Privatſchiffer mit
über 800 Kähnen an nur ein verſchwindend kleiner Teil der
Elbſchiffer ſteht außerhalb der Genoſſenſchaft Die Comptoire
ſind an den verſchiedenen Sitzen der Bezirls und der Zenutral
genoſſenſchaft eröffnet worden ſie ſtehen durch täglich eingehende
ausführliche Berichte die ſie miteinander auswechſeln in enger
Verbindung Der Geſchäftsgang und der Verbleib der einzelnen
Fahrzenge iſt auf dieſe Weiſe überſichtlich und leicht nachweisbar
geworden Uebrigens führen die Kähne der Genoſſenſchaſt einen
beſonderen Wimpel inmitten eines blauen Feldes ruht ein auf
der Spitze ſtehender Rhombus in den eln G eingetragen iſt
Die Kähne müſſen auch am Bug ein enlſprechendes Abzeichen
haben Die Schiffer ſind zur Führung eines Tagebuches ver
pflichtet worin ſie die erforderlichen Angaben zu machen haben

Mandeburg 27 April Beendeter Ausſtand Auf
den Pantberfahrradwerken Sudenburg iſt ſeit einigen Tagen
durch Einſtellung neuer Leute der Betrieb wieder in vollem
Gange Die ausſtändigen Arbeiter ſind ausgeſperrt

Eiſenach 27 April Eleonore Heerbart, weithin in
deutſchen und außerdentſchen Landen bekannt als nnermüdliche
Kämpferin für die Fröbelſche Erziehungslehre felerte unter
reger Anteilnahme des Jn und Auslandes ihr 50jähriges
Jubiläum

Döbeln 27 April Rabattſparverein Nach mehr
maligen Beſprechungen wurde geſtern abend die Gründung
eines Rabattſparvereins beſchloſſen um den Einfluß des hieſigen
Konſumvereins auf das Geſchäftsleben abzuſchwächen

Glanchan 27 April Geſtohlen wurde vor kurzem
einem hieſigen Einwohner eine Kaſſette mit etwa 7000 M in
Wertpapieren und etwas Bargeld Der Dieb wurde in einem
elſjährigen Knaben ermittelt der die Kaſſette auf eine Boden
kammer geſchafft und mittels Zange zu öffnen verſucht hatte was
ihm jedoch nicht gelungen iſt Dem Veſtoszlenen konnte ſein
Eigentum unverkürzt wiedergegeben werden
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Vermiſchtes
Dr Richard Strauß in Amerika Präſident Rooſevelt und

Gemahlin empfingen am Dienstag Richard Strauß und ſeine
Gattin Später wohnte Frau Rooſevelt dem Straußkonzert im
Waſhingtoner Nattionaltheater bei

Ein netter Lehrer Die Polizei verhaftete den Volksſchul
lehrer Schmahl aus der Hamburgiſchen Ortſchaft Moor
wärder der an mehr als zwanzig Schulmädchen Sitt
lichkeitsverbrechen begangen haben ſoll

Stadtbrand Vorgeſtern brach in der Stadt Buczaez in
Galizten eine Feuersbrunſt aus die 200 Hänſer einäſcherte

de hin Perſonen ſind obdachlos zwei ſollen dabei ver
rannt ſein
Verantwortung von Aerzten und Apothekern Eine recht

intereſſante Entſcheidung über die Verantwortung der
Aerzte und Apotheker bei der Abfaſſung und Ausführung
der Rezepte hat die elfte Kammer des Pariſer Zuchtpolizei
gerichts dieſer Tage gefällt Ein Dr T hatte einem Herrn
de la Valle Pillen verſchrieben auf dem Rezepte aber die
Doſen für zwanzig ſtatt für eine Pille angegeben Jnfolge derbedeutenden wiſſen von arſenikſaurem Soda und ſchwefel
ſanrem Strychnin ſtellten ſich bei dem Patienten ſtarrkrampf
artige Erſcheinungen ein weshalb er gegen den Arzt und den
Apotheker mit der Begründung ſeine Geſundheit habe dauernden
Schaden durch dieſen Jrrtum erlitten klagnbar vorging Arzt
und Apotheker ſuchten ſich gegenſeitig die Verantwortung zuzu
ſchieben der Arzt mit der Vehanplung daß der Apotbeker als
Fachmann den in der Eile unterlaufenen Jrrtum hätte be
merken müſſen daß er aber da er das Rezept durch einen noch
nicht geprüften Lehrling ausführen ließ ſich gegen ſeine Beruſs
pflichten vergaugen habe der Apotheker dagegen mit der hart
näckigen Erwiderung er habe Rezepte nur auszuführen oder
ansführen zu laſſen ohne ſich um ihre Zuſammenſetzung zu
kümmern und ſei nur für Jrrtümer verantwortlich die er
gegen die Rezepte begehe Der Gerichtshof gab aber beiden
Unrecht und verurteilte den Arzt zu einem Monate Gefängnis
und hundert Franken Buße den Apotheker zu ſechs Tagen Ge
ſängnis und hundert Franken Buße indeſſen mit Zubilligung
des Strafaufſchubgeſetzcs Außerdem wurden dem Patienten
deſſen Geſundheitszuſtand nicht merklich gelitten hat 500 Franken
Schadenerſatz zugeſtanden Jn dem Erkenntmniſſe heißt es bezüg
lich des Apothekers daß dieſer einen Fehler begangen habe in
dem er einen nicht geprüften Angeſtellten ein Rezept ausſühren
ließ deſſen irrtümliche Doſen verteilung ihm als Fachmann ſo
fort hätte klar werden müſſen Es ſei ſeine Pflicht geweſen
nach Durchſicht des Rezeptes ſofort den a der es abgefaßt
aufzuſuchen und ihn auf den Fehler aufmerkſam zu machen

Selbſtmord auf der Bühne Der jugendliche Liebhaber des
Palais Royal Theaters in Paris Gravier feuerte während der
Vorſtellung in der erſten Kuliſſe drei Revolverſchüſſe gegen
ſeine Schläſe ab von denen einer traf Er wurde in ein
Hoſpital gebracht und erklärte die Untreue ſeluer Geliebten
einer Kollegin ſei das Motiv ſeiner Tat

GHanseinſturz Jn Marſeille ſtürzte geſtern morgen ein älteres
Haus in der Rue Aubague ein wobei ſämtliche Einwohner
verſchüttet würden Dreißig Menſchen ſind mehr oder minder
verletzt ans den Schuttmaſſen hervorgezogen worden zwei
Perſonen ſind tot
Die ſchöne Wienerin Franklin M Olds ein wohlhabender

Anwalt ſtand jüngſt im Bundeskreisgericht in New York als
Beklagter in einem Prozeß wegen angeblich gebrochenen Ehe
verſprechens den Fräulein Olga Lansdorf eine Schauſpielerin
von der ſchönen blauen Donau gegen ihn anhängig gemacht hat
Fräulein Lansdorf eine von den ſeltenen Schönheiten mit kohl
ſchwarzen Augen und mit Haar von tizianiſchem Blond
beſchuldigt den Advokaten ihr im März 1900 einen Heirats
antrag gemacht ein Jahr darauf aber ein Fräulein Agrila
geheiratet zu haben und verlangt nun Schadenerſatz im Betrage
von 25,000 Dollars Als der Verteidiger des Beklagten ſich an
die Geſchworenen wandte mit den Worten Jch hoffe meine

erren daß ſich keiner von Jhnen durch die Schönheit der
lägerin e laſſen wird erwiderte der Geſchworene
icks Well ich bin ſehr empfänglich Dann akzeptiere ich
ie wegen Jhrer Aufrichtigkeit Der Verteidiger der Klägerin

ſchilderte dann offenbar mit großem Vergnügen die Geſchichte
des Liebesverhältniſſes das zwiſchenHerrn Olds beſtand

C III

räulein Lansdorf und
Jach dieſen geſchichtlichen Feſtſtellungen

wurde die Verhandlung vertag da Zeugen zu Vernehnen und
neue Beweiſe zu erheben ſind

Mörder aus Mitleid Aus Vallimore wird berichtet Martkin
Otto ein junger Hannoveraner der erſt ſeit zwei Jahren in
Amerika weilt wurde von den Geſchworenen des Mordes im
erſten Grade ſchuldig befunden Das Urleil wurde jehboch auſ
geboben da ein Antrag auf einen uenen Prozeß geſtellt wurde
Otto war längere Zeit als Matroſe auf einem Norddeuntſchen
Lloyd Dampfer gut Seine Eltern wohnen in Deutſch
land Der Vater iſt ein penſionierter Unteroffizier und zurzeit
als Poſtbeamter tätig Martin Otto hat am 20 Februar den
Wirt Pramſchufer erſchoſſen Er machte über den unerklärlichen
Mord folgende Angaben Jch bin ſeit längerer Zeit mit derPramſchuſerſchen Familie bekannt und hatte öfters Gelegenbeit

zu ſehen wie Pramſchufer ſeine Gattin mißhandelte und der
Untrene bezichtigte obwohl ein ſolcher Verdacht meines Wiſſens
durchaus unbegründet war Da ich beabſichtigte nach Deutſch
land zu fahren um meiner Militärpflicht zu genügen wollte ich
Pramſchufer noch einmal aufſuchen um in ihn zu dringen daß
er von Mißhandlungen ſeiner Gattin und ſeiner Kinder abſtehe
Er lag krank im Beite und da er meine Bitten unbeachtet ließ
geriet ich in ſolchen Zorn daß ich darauf losſchoß

Wetter Ausſichten
anf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdolen

29 April Wolkig mit Sonnenſchein milde Strichweiſe
Gewitter Regen

30 April Wärmer meiſt bedeckt Regenfälle
1 Mai Vielfach heiter warm Strichweiſe Gewitter
2 Mai Meiſt heiter bei Wolkenzug normal warm

GeuwitterRegen
3 Mai Wolkig mit Sonnenſchein meiſt trocken ziemlich

warm
4 Mai Heiter ziemlich warm Später vielfach Gewitter

Griefkaſten der Saake Zeitung

5 L Die geſetzliche Kündigungsfriſt beträgt in dem von
Jbnen geſchilderten Falle für beide Teile 3 Monate Wenn
Sie von dem Mieter beleidigt oder bedroht werden ſo können
Sie denſelben verklagen oder anzeigen aber ein verkürztes
Kündigungsrecht oder gar das Recht zur ſofortigen Auſhebung
des Mietlsverhältniſſes haben Sie deshalh nicht

O Halle Eine geſetzliche Unterhaltspflicht haben Sie
Jhrer Schweſter gegenüber nicht Dieſe muß bei dem Ge
meindevorſtande in deſſen Gemeinde ſie mindeſtens zwei
Jahre lang wohnte Antrag auf Gewährung von Unterſtützung
ſtellen und event alſo wenn ihr ſolche verweigert wird ſich mit
Beſchwerde oder Klage an die zuſtändige höhere Verwaltungs
behörde wenden Ganz unerwähnt kann bleiben und würden
al laſſen daß Sie Jhre Schweſter freiwillig unlerſtützen
vollen

L Wenn Sie ſich den eventuellen Erlös aus den Patenten
ſoweit er zur Deckung der Nachlaßverbindlichkeiten nicht er
forderlich iſt ſichern und vor allen Dingen auf gehörige Ver
wertung der Patente ſehen wollen ſo liegt weder Nachlaß
verwaliung noch Nachlaßkonkurs in Jbrem Jntereſſe denn in
beiden Fällen müſſe der Verwalter die Patente ſo verwerten
wie er das zurzeit kann Es empfiehlt ſich vielmehr daß Sie
ſich Jhr Recht als Jnventaxerbe ſichern und die Gläubiger dann
von dem greiſharen Nachlaſſe nach Verhältnis von deren Forde
rungen befriedigen die Verwertung der Patente aber ſelbſt be
treiben Freilich haben Sie dann anch die Pfändung der
Patente im Wege der Zwangsvollſtreckung zu gewärtigen aber
dann läßt ſich die Sache vielteicht durch ein Abkommen mit den
Gläubigern regeln
W M Halle Der augenblickliche Aufenthalt von Rockefeller
iſt uns nicht bekannt Schreiben Sie John D Rockefeller
Standard Oil Company Cleveland Ohio U S A

H R 1 Halle Wenden Sie ſich um Auskunft an den
deutſchen Konſnlin Budapeſt

etzte Tekegramme

Berlin 28 April Die Krankheit des aus Südweſt
afrika heimkehrenden Oberſten Dürr iſt nach dem vBerl
Tagebl Herzleiden Der Vorwärts ſchreibt Bei
der 3 Leſung des Etats wird die ſozialdemokratiſche Fraktion

ind in den Gefängniſſen zur Sprache
ringen

Frankfurt a 28 April Der Hauſierer Bender der
kürzlich ſeine beiden Kinder ermordete wurde als irr
ſinnig einer Heilanſtalt überwiesen

Budapeſt 28 April Der allgemeine Ausſtand in
Debreczin iſt ſeit geſtern beendet Sämmtliche Arbeiter
haben die Arbeit wieder aufgenommen

Wafhington 28 April Der Senat hat einen Geſetz
entwurf angenommen nach welchem die Ausſtellungs
gegenſtände für die Weltausſtellung in San Louis
ollfrei ſind Der Senat und das Repräſentantenhaus haben geſtern den Geſetzentwurf für dies Aende

rung des Einwanderungsgeſetzes in der von der
Kommiſſion vorgeſchlagenen Faſſung angenommen

Feſttage in Rom
Nom 28 April Präſident Lonbet gab geſtern abend im

Palais der franzöſiſchen Botſchaft ein Diner zu Ehren des
italieniſchen Königspaares Daran nahmen teil
der König und die Königin der Graf von Turin die
Miniſter Giolitti Tittoni und Luzatti ferner Viskonti
Vinoſta die Präſidenten der Deputiertenkammer und des
Senats ſowie zahlreiche Mitglieder der römiſchen Geſellſchaft
mit ihren Damen Nach dem Diner fand ein Empfang ſtatt
Der Palqzzo Varneſi war glänzend erleuchtet und beflaggt

Ermordnnug ruſſiſcher Polizeibenmten
Warſchan 27 April Meldung der Ruſſ Teleg Ag Heute

nachmittag um 4 Uhr wurden in der Dvoorslyſtraße ver
Adjunkt des Chefs der Geheimpolizei der Adjunkt des
Polizeikommiſſars und zwei Poliziſten beim Eintritt in das
Haus Nr 6 von einer Bande mit Revolvern und
Meſſern angefallen Die beiden erſteren wurden ge
tötet und ein Poliziſt ſchwer ein anderer leicht verwundet
Vier Mitglieder der Bande wurden verhaſtet
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Handel Gewerbe und Verkehr
Zur Lage der deutsehen Emaillierwerke In einzelnen

Riättern wird ein Bericht aus Kassel über den Verband Deutseher
Emsaiierwerke verbreitet in welchem es heisest In den Verhandlungen
berichteten die Vertreter der Werke über eine durchweg gute Be
aohäftigung die für die vächste Zeit die günstigsten Aussichten für die
gesumte devitsche Emille Industrie eröffue Eine erfreuliehe Stoigerung
den Exportes habe den Weltbewerb der einzelnen Werke in maassvoliere
Bahnen gelenkt Gegenüber dieser Darztellung der Mlarktlage welehe
im Widerspruch mit dem vom Vorstande des Eisenhüttenwerks Thalo
in der am 25 März v J setatigehabten Generalversammlung dieser
Geselisohaft erstatteten Bericht steht und geeignet ist irreführend auf
die Akltienäre zu wirken nimwt die Direktion Veranlassung auf ein
Ruudschreiben der Geschaàäftsführung des Verkauſsbureaus Vereisigter
Emaiilierwerke an seine Mitgii der von denen massgebende der Kassoler
Versamwlung beigewohut nzunweisen In diesem Rundsehreiben vom
26 April d 5 erclärt die Geschäfteführung unter Hinweiss auf früher
gotroffene gieiehlautende Bestimmungen dass es in Anbetraeht der in
zwischen eingetretenen Weiteren er chärfung der Lage für die
Aufrechterhaitung des bisherigen Besehäftigungsstandes der beteiligten
Werke erforderlich zei die im ersten Quartal d J kür gewisse Massen
artikel eingetretene Preisermässigung zur Bekiümpfung der Konkurrenz
auch für das zweite Quartal in dem bisherigen Umfange bestehen zu
Jarsen Die von der Geschäfleführung nacehgesuehte Genehmigung
dieses Antrages ist seitens der beteiligten Werke orteilt worden

Kalisalzbergbau im Mansfelder See kreire Von der
Uansfelder Gewerkschaft wurden 19 3 694,575,5 da Carnalllit
im Werte von 621,394 M gefördert Von dor Förderung erhielt die
Chlorxaliumfsbrik 564,659 da2 der Rest von 129,516 de wurde in ge
mahlenem Zustände an fremde Kundschaft verkauft Der syndikatliche
Lieferungsanteil an sehwefelsaurem Kalk wurde auf Grund eines
Lieferupgsaustauschvertrages von den Kons Alkaliwerken u Wester
egeln übernommen Die Dar tellung von schwefelsgurem Kali sowie
die Gewinnung von Brom soll demnächst sufgenommen werden Aus
den verarbeiteten 564,859 de Carnallit sind dargestellt umgerechnet auf
80 proz Chlorkalium 58,356 dz Chlorkalium 21,828 de Düngesalze
5572 da Zwischenprodukte Ausserdem sind 3268 de Kieserit in Blöcken
dargestellt worden Kalisalzvergbau und Chlorkaliumfabrik haben
zusammen einen Ertrag von 417,585 A ergeben

Der Verwaltungerat des Westerreichischer Lloyd
hat beschlossen der Generalverrammlung vorzuschlagen den Reingewinn
des Jahres 1993 im Betrage von 95 654 Kronen auf neue Rechnung
vorzutragen

Buenos Aires 25 April Goldaglo 127 27
Rio de Janeiro 25 April Wechsel auf London 12 /32

Preise von Tali Kuxon
keatgerrells von SamuelZielenzlger Berlin und Ezzeu 27 April

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 45501 4625 Hohenkfels 7450 7550
Reienrode 5300 5900 Uohenzollern 54751Bentho Akilen 400 i Johbannashall
Bernhardehall 820 Juetus I 6425 6475Burbach 7299 Kaiseroda e 5925 597Carlsftund 5359 5400 Noustasaskurt 13,600Deutschland 460 Ronnenberg Aktien 1350 1350Friedriechshall 1529 1540 SalzdetfurthKaliw a 2520 2569
Glückaut Sondoreh 12,8900 Salzgitter schl Akt 320
Hanes 1251 150 Sehwarzburger Salin 699Hedwigsburg 79251 8959 Wilhelmshall 9500
Heroynia 19,600 Wintershall 6390Von Kaliworten Nachfrage für Benthe Wintershall u Hedwigsburg

Getreide Mühblen Brasugniasae usw
New Vork 27 April Telegr Roter Winter weizen

loeo 105 vorige Notierung 104 Mai 902 89/8 Full
88 88 Sept 832 83 Dezember 835 83/2 Mais Mai
54 53 Juli 535/5 55 Sept Mebl 4,00 4,00Getreidefracht 1

Ohicago 27 April Telegr Weizen Mai 87 863 Jull
838 83/, Mais Juli 485/g 48

Berlin 27 April Frühmarkt Wel zen loco Mürkoer 172 00
bis 173 ab Bahn Roggen loco Härker 131 131,50 ab Bohn Juli
187,75 Gerste leichte inländische PFuttergerste 117 128 do
schwere 129 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische unä
Donan 198 117 frei Wagen Iatfer müärk mecklb pomm
posen sehles fein 135 159 do markisch mecklenhg pomm, posen
schles mittel 126 135 do märkiseh mecklenbg pomm posen
schles gering 121 125 alles frei Wagen und ab Bahn AMars
gmerik 116 117,90 La Plata 112,50 118 russ frei Wagen
Frbeen inländitche mittel 132 129 do feine 140 160 alles frei
Wagen und ab Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 21,25 22,53

Koggenwohl Hr 9 und 1 looo 16,30 17,70 Weigenkleie
grobe 9,10 9,80 do feine 9,10 9,80 Koggenkleie 9,59 16 00

Hamburg 27 April Weizen flau holsteinisoher und mecklen
vhurgischer 168 170 Hard Winter No 2 März Ablad 138 Koggen
flau eüdruszischer fau 9 Pud 2925 März Abladung 199 106 meokl
und holsteinischer 183,00 136,00 Mais fest Amerik wixed März
Abladung 94,00 Hafer flau Gerste flau

Danzig 26 April Weizen matt Umsatz do in ländischer
hochbunt und weiss 189 do in ländischer hellbunt 183,50 Trausit
hochb und weiss 146 hellb 140 Roggen unveründert inländ 128,50
do russ und poln zum Transit 94 Gerste grosses 660 700 Gramm
124 kleine 118 Hafer in ländischer 121

Königeberg 26 April Weizen unverändert
in ändischer per 120 Pfd 130 131 do russitcher do fein
nord russischer Gerste fiau Hafer unyverändert loco per 2900 PId
Zollgewicht 112 118 fein 122 135

Oelanatan Oole Tedtweren
New Vork 27 April Telegr Schmalz Western steam 7,35

7,15 do Rohe und Brothers 7,40 7,25
Chlecago 27 April Telegr Schmalz Mai 6,75 6,50 Juli
92 6,84

BHromeu 27 April Schmalz fest Loko
352 Pfg in Doppeleimern 361/6 Plg Speok stetig

Hamburg 27 April Rävuöl unverzolli ruhig toco 46 00
Parie 27 April Sahlusshericht Rüböl matt April 44 25

Mai 44,75 Mai Aug 44,59 Sept Der 46,79
auiwerpoen 27 April Schmalz per April 84,75

Petroleum
Petroleum stetig

Roggen vnverüändert

Tubs und Firkins

T burg 27 April Standard white loco
r

Autwerpeu 27 April Sohlnasverloht Raffiniertes Typs woiss
Iooo 29,00 her Hr por April 20 00 Br er Mai 20,25 6Jani 29,25 Br Ruhbig p er Moi L0 e ar Per

New Vork 27 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,49 do in Philadelphia 8,35 do
do Croclit Balauces Cat Oil ity 65

Spiritng
Nordhausen 27 April Branmwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 69 50 71,59 desgl 40 Vol 62,50 64,50 M
Hamhburg 27 April 8Spirlins ruhig April 25,59 Br 25,09 O

April Mai 25,60 Br 25,02 MaiJuni 25,50 Br 26,00 G Juni Juli
Br G

Paris 27 April Spiriius behauptet April 39,00 Mai 39,25 Mai
Aug 29,09 Sept Dez 35,00

teßued 11,10 in Casexu

Zucker
Londou 27 April 960 Fnvazuckor Ioco 9 sh 9 d Verkäuferkest Kühen Rohzucker loko 8 eh 934 d Wert fest

Paris 27 April Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 221/4 h 22 2
v eieser Zucker behanptet Nr 3 für 100 Kilogr per April 261/8 per
Mai 264 per Mai August 265/8 per Okt Jan 277/8

KaffeeUemburg 27 April Kaffee rubig VUmzatz 2075 Sacx
lam u r 27 Aprii nende 6 Uhr Kaffoo good nverngeo Rantos

Pr 25 Sepi 35 25 Gä Dez 86,90 a Mars 67,50 Gd
e 27 April Java Kalkee good ordinary behsuptet 22,50
i a vre 27 April Sehlussh leht ie xPeimnnn Zſoglor n Co alle eh Boricht der Humburger n

Sept 42,55 Pes 43 25 blura 44 00 Hub ete Por al 4hec

Glae n MetalleReg ow i armunn bers warränie unhetien en Uhr b Min Roheteen Alxed
Glasgow 2 April SehlusWarrants ungotiert ohluss RohslaonMiddelsborough 44 sh 5/2 d

erir Viehmäxxkteerlin 27 April Städtiszcher Sehlachtvi 7C ant standen 291 Rinder 2596 Kälber h Des t
ehweine Bezahlt Wurden für 109 Pfd oder 50 kg Sehiachtge wie
ark hezw für 1 Pfd in Pig wär Rinder 0chsen vo

Mlxod numbers
Stelig

5

Fmüseig genährte junge und gut genährte ältere groring genührtto jeden Aen Bulle n 1 vollSehbehige höchsten
Sehlachtweris 9 müsesig genührte rn ünd gut genährte
ältere 95 gering genährte Färsen und Kühevolltleizehige auegemistete Fürsen höcheten Sehlaehtwerts
2 vollkleisehige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts höchstens
7 Jahre alt 9 ältere ausgemästete Kühe und weviger gut ent
wickelte jüngere 9 r genührte Färsen und Kühe
5 gering genührte Färsen und Kühe Kälbeor keinste
AMastkülber Volimilchmast und beste Saugkälber 89 83 2 mittlere
Mastkülber und gute Saugkälber 71 75 3 geringe Saugkälber 57 63
4 ältere gering genkhrte Kälber Freeser Sehate 1 Mast
Lämmer und jüngere Maathammel 63 65 M 2 ältere Masthammel
56 62 M 3 müesig genährte Hammel und Sechafe u
20 56 M Holsteiner Niederungssechafe auen pro 100 Pfunc
Lebendgewieht M Sehweine Man zahlt für 100 Prd lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug volltfleischige kernige Schweine
keinerer Rasson und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 47
e Schweine 45 46 M gering entwiokelte 42 44 A Sauen

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauktrieb blieben ungefähr
85 Stück un verkauft Der Kälverhandel gestaltete ich glatt Bei
den Sehafen fanden etwa 300 Stück Absatz Der Schweinemarkt ver
lief ruhig und wird voraussichtlich nicht gang geräumt Fette schwere
Ware War vernachlässigt

Sochleppschiſffahrt auf der BIbe
Mitgeteilt von der Hafen und Lagerhaus A G in Aken g E

ist

zunge klelsohlge nicht ausgemüästete und ältere ausgerästete Waaseratkände bedeutet äber unter Nu
e

Akeu a 27 April Eilkahn Nr 47 Strm Homann
heute hier eingetroffen

W
Triern Brüokonpeogel 3pril 89 An oWeiszonfols Oborpegol z 2,50 T76 2

do Ünierpegel 60 9,62 8x 4 Tes Tzleben Obeorpegel 7 edo Unterpegel i J 1,82ne 4 30 1,40 10Kalbe Oberpegel 58 1 2do Unterpegel 4 00941 1,02 gDer Waszserstand von Trotha beendet sich im Abendblaite

Moldau Taer Fger Elbe

April Fall Wue pri all WueBudweis 26 0,70 32 frorgan 27 318 2
Pra g 68 14 Wittenberg 2,72 2Jungbunzlau 461 4 Roealau 2,23 5I aun 9,97 2 Barby 2,421 2Pardublis 1,22 Magdeburg 2,00 5Brandeis 41,29 1 Iangermünde 48 b 9Molnik 0,92 o Wittenberge 2,75Ieitmerits 0,76 PUDömitr Peg 26 2,32 3Aussig 27 4 1,37 7 lauenburg 27 228 1
Dresden 171 1Aussig 27 April Von den oberen Plätzen werden 95 em Wuehbe
gemeldet

e rrrrrrdTD

Geoisehig auegesiästet öehaten Schlachiweris höchstense 7 Jahre alt

Morad Fiswerke 2 53 256 Deuts Hp B Pfd VII 100,758
Berliner Börse 27 April Norddtsech Lederpapp 9 1125,60 a do u Ia conv 1 100,756 Zorgwerks a Mäbton r

Nordd Wolikämmerei 10 146 do X u 19001 4 101 39620 plerbeek 4 129,2
Ergünzanug zu den telesr Ohbersehl Portl Com 6 I51 00620 do X u XIT 19281 4 102 25064 renberg Bergwerk 40 775 20

Meldungen im gesör Avondhblatt Omnibus Gesellschaft 14 273,50 Ha b 251 3 O unk 925 1 105 800 Baroper Walzwerk 0 90,90b2D Oppelner Brauerei 487,255 un b 4 1100 706 Berzelius 1 101 0 cBrn Pleronto Oppein Portl Cem 5 147 406 do S 101 330 ante 1968 22 96 1026 et er 11 257,0060
a Orenstein Koppel 5 153,2 do S 46 190 uk 19051 22 90 50 G nerdia Bergwerk 18 322 00bBerlin Wechsel w Reiche t bletallschraub 9 v do alte u con n 95 50 e 2Amsterdam 2 rüss o Khein Cham u Dinasw 2 38450 Hann Bod Pf u 19004 99 006 l rieWlen 82 Potorsburg 5/2 Rostock M O Hrau 195,506 r 3/2 96 359 Quxer Kohlen kon II2 163 90London 3 Parls ä Saugerhäuser Maseh 8 183 00 43 I 4 16956 Friedr Wilh Pr A 4 121 56 b

Saxonia Cement 3 105 00 o do IV VI 100 600 e h i eu ts ISechäkt Walek 1 66 7526 t do a 5060 arzerRisen w Lit A E daDeoutsehe n 2 r n Naroläuen 5 142 00 20 g v t 7 r t St p 25610
Barmer Stadiagnleihe 3/2 98 80 r Sehlesische Cement 72182 406B r 4 2 lnowrazl Steinsalz 10 590oriiner Stadt Ob Senuebert Pik 16 o 78 u u VII IX Kattovitzer i 209 borre

e r n n 3ng deburg Si àns Glas Industr 14 244 50 a 6900 eopoldsgr Ecderitdo do vwenel 4 103 800 Fietiner ham Pidies s 259 00 r do unkdhb bis 1905 zu e nise Tieſban konv 55050
Merseburg 190l onkv 10 5 t Sudenbarg Maschin O 9480 6 23 h 1907 5 do do St Pr 0 119 e
Naumburg 1900 abg 3/2 89 Ver Köin Rottw Pulv 219 80 40 in VI Magdeburg Bergwerk 35 569,00b20Weantpr Fror Ani 4 u er Köln Rottw Pulv 2 do Em VII unk b 1006 I01 Ob frienhütte Kotzenau 0 70 50
Ment p i 190 006 Vereinsbrauerei Artern 6 1104 00 VII uxb b 1911 4 102 2566 e PrBad Sianitz Bis v Anl J J 10003 Westf Draht Industrig 8 158,406 do Präm Ptäbr 134 o Mend Schwert St r 2 099 59 b
Bayrische Anleihe 3 /21 Wittener Guss 4 158 00b20 ram r 1 ws Niederl Kohlen 8 95 25 bBrannse w 20 Tr Iſ 150 u wilhelwsehütte con 273,00 Nordd Gr Kred Pfd 10222 Rhein Stahbr Lit C 8 183 600
Köln Min Pr Aamih 132 90beB Zuekerfabr Fraustasdti s 143,00 do IV V ukb b 1903 zu Schlesisch Ainkhütten 17 367 50b20
ilamb 50 Thlr Loos 3 128 900 Astpreussisehe e Jtadtberger Hütte 0 1103 5062Meiniugor 7 Ioose h Deutsche Risenb Prior Oblig r r z S Z8 u r n kon z i

8 2 1 meurerOldeub 30 Fhlr Ioel s e Ulalle Hoiietedt a n h Posen z 99,606 SAnsländisehe Fonän eiprenre Sitann e B Pt4 Le ovug v Inänstr n Bovrgw GesF Co III V u VI rz 100 h tet
do innere do 4 42 87 40626 ren Warronau 372 IIdo XIV ukb 1905 4 T Allg Elektr Gesellseh 4 101 1065

Barletta 100 Iire oose 9 54 400 do XV ukb 190 25 608 Aschaffenb Papierf
Bukar Stadt Anl 1884 z a 3 a do XVIII ukb 191 102 00 b Aschersleb Kaliwerke s 100,206do do 1888 33 Dis en Prior Obligationen do XIX ukb 1911 192 206 Bochumer Gussstahl 9 104,906Chilen Gofd Anl 1889 42V2122600 Fig Ob St gar 200 71 405 Pr Ctr Pr v 180 101 420 Desauer Gas V 107 So
Chines St Anl v 1895 on ch do Mittelmeerb stfr 4 102,700 do 1901 ukb 10 102,506 Dortmunder Union 5 111,00

o do eine on lemberg Czernowitz 8 1109,295 37 h Zi/2 g er e r 33 Pdo v 1896 Frz Stagatsb gar 3 30,606 o 1886 89 94 25 90 Gr Berl Pferdeb Lu II 32 89do v 1808 86 900 3 683 400 do Kom 0O 01 uk 10 i 194 o amb Paeketlahrt
Egyptische priv Anl T do Gold Pr 4 101 30 do 1896 66 4n/2 989 206 Helios Elektr Ges 41/2 372 7502
r o do z D D oesterr Lokalbahn 4 1100 109 g e n 55 r m ob 17reiburg 15 Fr Loose T t ges 0 do 29 r Krupp 90Grieeh Am 1851 22 n d 2 61 Je do 94 200t T aurahütte u 95 6cbenm 35 34 400 Südöster Bahn Lomb 2 60 a re Nanhta Obliza 10do Kkons Goldrente 77 äo Obligationen 5 107 00 n do Resteertifikate anſ2 TWFaphta igationen 4/2 100 26baBdo Monopol Anl 2 4 45 706 Ung Nordostb Gold O Pr Pfdbr Bk uk 190 n 94 80626 Norddeutseher Lloyd 42 104 00610

do Gd Anl v 1890 60 a42292 Tieen Silb A do VII ukdb 1908 90 506 Obersehl Eisen Ind 101 605
Lissabon Stadtanl 1886 S 2 b 5 wo rod Dombr gar 4/2100 o00B do XIX ukdb 1909 101,50 Tiele Winkler 1/2 105 405do do 81 75b2B e WeronesehrObi o XX u XXI uk I90 5 101 5062Z eitzer Eisengiesserei 4172104 100
Mailänd 10 Lire Loose ſrc S t Chark As Obl 80 4 93 0062 o i e i z Tee AktiMexikaner Anl à 100 d Fle w 96,7562 o ukdb b 1912 5120 256 ank endo d on a re en 9280 o XXIV ukdb b Il 312 97,006Norweg Staats Anl 88 loree L oron 4 io Kleinb Obl b 190 31/2 96 100 Bank d Berl Kassen v 5/3 131 50 r
Oestorr 1860er I 2 e loco Rjtean 4 96,2562 P 1908 le 305 Bers Aturke B i Abt e 158 78818Rum leil s 40b26 Hoseo Rjäsan do obl b 1907 99 900 Berliner Hyp Bank C 100 ee et iitiere 1666,40 u o E unk 1910 do do Iit B O 1121,90 bdo do icleine 36 40026 e holee 94,756 o do III ukdb 19i2 99 906 r r r W n
Russ Gold R 1883 n Dralske gar ukd Khein W LIII V a cön W u Kowm 4 101 25do Orient Anl II b 1909 4 82 4901 II u IV v 1905 Da ire3 rium gi 21 25et ler e e et e u eno Niceolai Oblig rin g 93 25 VII unkdb h en e rdo Boden Kredit 5 112,90b in e 3 82 10 VIII ukaäv 1910 5 I102 00 92 Hypoth B Berl 6972 129 7KRüuss Südwestbahn 4 quuDresdener Bankverein 5 1161,1do 38 d a 5 X ukdb 1912 4 102 7 nkverein ro 32 10 do Lar Pranskaukasische 3 74,30b I ukädb Essener Kredit 8 1162,90e n e Warschau Wiener ber 4 euehsisehe Lin on Potharr l Wianee 5 z zor

G 0 do 1866 S J O rdo IX Ser 4 g a do Grundkreditb 7 1141 100Sehiged St an S n 200 ynadüicawetes Oplig 22 ort ö J amburg Mypelh l ler
i e do unkdb b 18061 4 Wo B F en 23 Königsberg Vereinsb sdo Hyp Pfdbr 1878 100,20b t do äo0 VI 10 4 102 30 er s 112 756rächte Anleihe b Manitoba rz 1933 4 7 Westpr ritt I I Bl 56 756 übeeker Kommerzb E243 132 000

i i Verthern Pae I b 1921 l r 103 Magdeburger Privath 4 19do Administ 4 85 40 103 206 Pommersche 1 I103,000 ageleburger Frivatb 4 190 006do 400 Fres ILoose r Z 129 50 do ret 4 71 80 S Posensche 1 103,1900 Nordd Grund Kredit 5 101,500Ungarische Kr R 428 30b2 do Hen Lien 3 a Preusische 1103 25 r Hyp B b neue 412 115 99b6o Staats R 97 89606 5 onis u s Fr a 1931 6 D Secheische 1 103 20 Hreuss Pfandbr Bk 7 137 60618
do do do 57 99 306 Sehlesische 4 102,900 Wilhehna Mgd Altg 20 18096

Industris Aktien entral Paciße J T errn295 60 nutol I 29040 kl b 103 60b2G k Anilinfabr 6 e II Ergse 2640 A 5 101 601 27 ilAh a 139 Maeecdtonlsche O O 3 u Lelpaigar Körso Aprie ling Eiahnb O 18860 3 73 100 M Z xehe e r je o 1889 i 57 108 3 Se Ken Anl 9232 es 756 1 Manat Gow 1882 101,7206
3raunschweiger Jute 12 1I185 9002 Risenbahn Stamva Aktien s do 1900 38,756 4 do 1879 101 756
Zerl geh 10 203 75 do 500 88 756 4 do Em 1375 101 756J Z22 00 la nehen Alaatrioht i 130 Thlr 3/28ladtobl i884kon v7 Anh gen fä ä ä 50 1 k 190 956erl Charl Bau s 159 506 uehtiehrsder B II Stautsnni 1855 100 896 508 312 do 1876kon V 100 956i Bockbrauerei 121 101 lalberat Blankenb 5 120,756 31/2 do 67 kv 490 500 100 400 372 Alt Landoblig 3000 100,757

45 non c 5 115 80 Jurs Simpl k Westb 312 u Handreutenbr 500 98,505 372 do do 600 lioo 7s
Birkenwerder Vor A c 60 256 Analänd Visonb Stamm a Hiv
Brsl Eisenb Linke 2 212 80 Stamm Prior Aktien Div Eigenbstamm Akt 6 eipa Elektr Werke 129,75646
Breslauer Oelwerbe 1 2 163 war r o 10 A asig Tepl 500 I 234 596 32 eſeictr Siragsb 95 50620

do Strassenbahn 6 iecbe l e x avahn 523 Böhm Nordbahn 121,255 7 40 Gr elektr Strassb 172 25 0
Cement Bau Ges Berl r D Böhmisehe Nor T7 T I 910 Hugchuehrad Lt A do Bierbr Riebeck 29,608BCharlottb Wasserwerk 14 314 b Galiz Kaxl Ludw e do do B 263 255 4 z Kammgarnsp 181 266r n d nan C 77 u Gnnr i dw B u Mal Kehreua, 154,500remn Masch Zimm aschau er Graz Kötlach a c wDessauer Gas 15 207 706 Kronpr Rad st Seh 4 4 101 ooc n Mierfeubs Miguks 40 M Aale re 639 ,000
Ditseh Gasglühl Ges z un e D 10 Nanmhburger Braunk aDtsche Jufespinnerei 4 halb 5 h I Div Bank u Kreäit Akt Portl Cement Halle 885070,766 do B Elbethalb S h t r 72,003e a 8 142 00rer Sudöeterreteh Lomb 4 14,405 8 Zig D Kr A pr 174 266 Jene ehe
Elverfeld Farbenfabr 22 623 50b3 Ungar Galiz gar h 4 QLhemn Bankverein 1 ehe WehrErämannsdorf Spinn 1/2 65 h vangor Dombrowo 7 Drezdener Bank Iss o00 Fabr Schönherr 210 000Freund Mareh on 2 305 um Ken 5ti B n gereio To a s nin Gegen Sp 265 000Görlitzer Eisenbbed 12 253 00 b Warsehau Tereapol s Hothaor Prigath 125,502 do Wannn Pr 266,0
Grevenbroich o Warschau Wien 7,40 162,00B 4 Kob Goth Kred Gs o Thür Br V StHansa Dampfsehikk 6 1122 50 Joara ben Ju r r e 0 a 8t PriorHarburg Wien Gummi 20 lial Meridionnux 6 6 Sein Banr war 133 60 ZTZeitzer Par u S Aen konv 42 125 O ,ätiieh Fimburg 6 Zlekauer h e e rBrückenb kon v 42100 00 be hwz Contralbahn 4 62/3 Zueckerfabr Glauzig Jdo do St Pr 6 126,009 Westeicilianische Anl 2 47 b 23 Zuckerraff Halle 162,005Hein Lohmann 4 1103 50b2 R Div Inäduatrie Papierse Pr onHoffmann Stärke la 182,7s2 Hypoth Ffand u Kentenvriof Onemn Werkz zim 106,256 Ansl Bisenb Pr O
Hotel Diech 9 92,006 Am Dervauer Pfävr 12 Sröüw Papierfabr 236 000 33/2 Aussig Teplitzer 95 19Keyling Th Eiseng 5 tie oöe r ehe 4, u do Sehlavsehr c n charen 98 168Er e e l ſicher a a 3ij2 93,80 u 272 Döretew Kalim st 66,900 do do Gola 101 405

e et e e e n etöln Müsener eonv 9 II IX II XV 5 W b Sonderm do doKurtürstend Ges i Lig r 2819 coc V 4 101 Siier Vorz A 22 5 àäüo Em 1868/71/72
La Veloee Ital P 2 XViIII unk 95 2, 102 50526 24 Gerser Jutesp u W 287,006 3 Dux Bodenbaeh 5Ludw Löwe Co 10 r m XIX 32 95 50 Germania Sehwalbe 109,00 5 do Em 1871119 506Mälzerei Wrede 4 681 006 v XX unk 10 zu 96,255 3/2 Gersd Sikb V St A 395,006 5 do do 1874 111 285
Magdeburger Baubank D G K B IV rz 110 r Din 33 57 rn l ca Oraz Köflacher nMagäeb Strassenbahn do do V rr 10 95 3 o 0 0 do Em v 1871 uMasebin Breuer ,2 28 o o VI vnkb 1900 1 100,407 1 Unlesche Str B 93 256 4 Kunsehgu Oderberg 100 206
Neue Boden A G o 1149 608 do VII unkb b 1909 4 1100 406 0 Kette Elhsech G Akt 74 009 5 Prag Dux Gold 7
Nenroder Kunstanstalt 3 694 006 do VIII S h 1905ukb 3/2 96,609 8 Körbied Zuckerfh 118,506 5 o GoldNienburg E V A abg 0 61 762 o I u IXa vis 9 ne 4 101,600 6531/8 Leipa Raubank 106,000 5 Prag Tarzan
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